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Liebe Freundinnen und Freunde der Petrigemeinde!
Herzliche Einladung zu den Veranstaltungen un-
seres aktuellen Kulturprogramms in Petri. Wenn Sie 
Lust auf mehr haben, können Sie sich über diesen 
QR-Code zum Newsletter anmelden oder direkt auf 
unserer Homepage informieren. 
Wir freuen uns auf Sie! 

Ihr Stephan Opitz 

Der Kartenverkauf findet an der Abendkasse sowie an 
folgenden Vorverkaufsstellen statt:
Der Buchladen  Vaterstetten
AP Buchhandlung  Baldham
Papeterie Löntz  Baldham

Evangelisch-Lutherische 
Gemeinde Petrikirche

Layout: Anja Dollinger
Titel/oben: © Museum Folkwang Essen https://de.wikipedia.
org/wiki/Frau_vor_der_untergehenden_Sonne

Caspar David Friedrich 
Erde - Himmel - Meer

Dr. Anja Dollinger, Kunsthistorikerin
 
Caspar David Friedrich, der vor 250 Jahren geboren wurde, 
fand zu einer neuen, zunächst höchst umstrittenen Bild-
sprache. Seine Kunst geriet nach seinem Tod fast völlig in 
Vergessenheit und wurde erst zu Beginn des 20. Jahrhun-
derts wiederentdeckt. Seither wird er als Schöpfer von Ge-
mälden gefeiert, die in das kollektive Bewusstsein eingingen. 
Friedrich komponierte Landschaftscollagen, die zwar natür-
lich wirken, tatsächlich aber nicht existieren. Stattdessen 
öffnen sie Wege in andere Wahrnehmungswelten und See-
lenlandschaften. Indem wir mit seinen Figuren in die Bilder 
eintreten, lehrt er uns bis heute zu sehen: Werke wie Der 
Wanderer über dem Nebelmeer, Die Kreidefelsen von Rügen 
oder Das Eismeer sind zeitlos aktuelle, bewundernswürdige 
Ikonen der Weltwahrnehmung.

Montag
10.6., 19.30 Uhr

15/8 €

Hell und laut
Hrotsvit, die erste deutsche Dichterin 

Lesung

Sarah Raich, Autorin

Sarah Raich aus Trudering schreibt über Hrotsvit von Gan-
dersheim, die erste deutsche Dichterin: Warum kann sie sich 
einfach nicht anpassen? Immer bringt ihr Eigensinn sie in 
Schwierigkeiten. Sie korrigiert das Latein des Priesters. Sie 
webt einen nackten König, der ein Schwein reitet. Statt ei-
nen grausamen Herzog zu ehelichen, versucht sie zu fliehen. 
Ihr Verlobter schlägt sie, und mächtige Hofmitglieder wol-
len sich an ihr vergehen. Doch Hrotsvit hat andere Pläne. 
So gelangt sie über Umwege ans Stift Gandersheim, wo sie 
Dramen verfasst, in denen Frauen ihre Vergewaltiger be-
schämen und offenbaren, dass sie über das verfügen, was 
ihnen von der Kirche abgesprochen wird: eine Seele. Ein 
mitreißender Roman über das Leben der Hrotsvit von Gan-
dersheim, die als erste deutsche Dichterin gilt und deren 
bemerkenswerte Dramen an #MeToo erinnern – und das im 
10. Jahrhundert. 

mit dem Buchladen Vaterstetten
Dienstag

25.6., 19.30 Uhr
15/8 €© Museum Reinhart am Stadtgarten Winterthur/Foto Anja Dollinger

© Sandra Singh



Die drei Marien der Evangelien 
... und was aus ihnen wurde

Pfarrerin Birgit Reichenbacher

Maria, die Mutter Jesus´ – Maria, die Schwester Marthas 
– Maria aus Magdala. Die drei Frauen, die unter diesen Na-
men in den Evangelien vorgestellt werden, sind sowohl als 
biblische Figuren als auch im Blick auf die Kirchen- und Re-
zeptionsgeschichte spannend. Als solche sind sie auch heute 
und über kirchliche Kreise hinaus mit bestimmten Vorstel-
lungen verbunden. Welche sind das und wie kam es dazu?

Montag
22.4., 19.30 Uhr

Eintritt frei, Spenden erbeten

Der kleine Prinz
15 Orgelstücke nach Gedichten von Klaus 
Lutterbüse nach Antoine de Saint-Exupéry

Carolin Schubert: Rezitation

Dr. Matthias Gerstner: Orgel
Sonntag

28.4., 18 Uhr
Eintritt 15/8 €

Orgelvesper zu Pfingsten
Werke von Bach, Buxtehude, Lubeck und 

Mendelssohn-Bartholdy 

Dr. Matthias Gerstner: Orgel
Samstag

18.5., 19 Uhr
Eintritt frei, Spenden erbeten

Reißaus mit Krabbenbrötchen
Lesung

Silke Schlichtmann, Autorin

Eine Familienlesung mit Bildern und Musik, für Klein und 
Groß ab acht Jahren. Außerdem: 

Seefahrt nach Rio
Kindermusical

Kinderchor der Petrikirche

Leitung: Dr. Matthias Gerstner

mit dem Buchladen Vaterstetten 
Samstag

8.6.,15.30 Uhr 
Eintritt frei

Gitarre & Passion
Musik zur Karwoche

Werke von Bach, Wieß und Villa-Lobos

Leopold Henneberger: Gitarre

Dienstag
26.3., 19 Uhr 

Eintritt frei, Spenden erbeten

Glaube und Gesellschaft 
Religionsunterricht für Erwachsene

Pfarrer Dr. Gereon Sedlmayr 

Religiöser Glaube ist etwas sehr Persönliches, wird aber 
durch die Gesellschaft beeinflusst und hat Auswirkungen 
auf diese. In der Geschichte hat es Sturmfluten von Religi-
osität gegeben – aber auch Zeiten der Ebbe. Überraschende 
Entwicklungen gibt es bis heute – z. B. der Zulauf zu terro-
ristischen Bewegungen wie dem „Islamischen Staat“. Und es 
gibt verschiedene tiefgreifende Überlegungen von Soziolo-
gen über die Religion.
Von Max Weber bis zu Hartmut Rosa lernen die Teilneh-
menden die wichtigsten Grundgedanken kennen. Anhand 
empirischer Untersuchungen, wie zum Beispiel der Kirchen-
mitgliedsstudien der Evangelischen Kirche in Deutschland 
diskutieren sie über den Wert dieser Theorien.

Anmeldung im Pfarramt
Freitags, 1., 8., 15., 22.3., 19 Uhr

Eintritt frei, Spenden erbeten

Musik zwischen Stille und Aufbruch
Choräle und Volkslieder neu interpretiert

Tilman Jäger: Klavier

Jakob Jäger: Kontrabass

Tilman Jäger, Jazzpianist und Professor für Klavierimprovi-
sation an der Musikhochschule München unternimmt mit 
seinem mehrfach preisgekrönten Sohn Jakob Jäger am Kon-
trabass musikalische Ausflüge in verschiedene Welten und 
Seelenzustände. 

Musikalische Stimmungsbilder zwischen Winter und Früh-
lingserwachen, von der Passionszeit auf Ostern zu, mit 
altvertrauten Liedern und Chorälen, die in neuen Arrange-
ments aufleuchten und mit eigenen Kompositionen, die mal 
verträumt und mal sehr erfrischend groovig daherkommen.

Lieder, die auch immer mit der Hoffnung verbunden sind, 
dass nach dunklen Zeiten wieder Licht am Ende des Tunnels 
scheint. Und die von Herzen kommen und zu Herzen gehen.

Samstag
16.3., 19.30 Uhr

15/8 €
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Antoine de Saint-Exupéry: Der kleine Prinz© SZ/Peter Hinz-Rosin


